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Offizielles Protokoll:

Vollversammlung der Studierendenfachschaft Molekulare Biotechnologie

an der Universität Heidelberg

Datum: 22.05.2024, Uhrzeit: 18:15 bis 20:10

Anwesend: 23 Personen (siehe Anwesenheitsliste)

Anwesende Fachschaftsräte: Theresa Fretz, Lutz Rehme, Simon Westermann

Sitzungsleitung: Simon Westermann

Protokoll: Lutz Rehme
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TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Fachschaftsvollversammlung vom 08.05.2024

Das Protokoll der Fachschaftsvollversammlung vom 08.05.2024 wird aufgrund von noch nicht

eingebrachten Anmerkungen nicht genehmigt. Das Protokoll wird vom Fachschaftsrat nochmal

überarbeitet und die Genehmigung auf die kommende Fachschaftssitzung vertagt.

TOP 4: Bericht aus dem StuRa

In der StuRa Sitzung vom 21.05.2024 wurde vom Öko-Referat über einen möglichen Ausbau von

Solaranlagen im Neuenheimer Feld gesprochen. Das Referat steht dafür mit verschiedenen Stellen

(u.a. Dezernat 3 der Universität) in Kontakt. Auch wenn solche Bauvorhaben sehr aufwändig und

langwierig sind, engagiert sich das Referat weiter in diesem Bereich.

In der kommenden StuRa Sitzung am 04.06.2024 wird Frau Modrow vom Studierendenwerk in den

StuRa kommen. Die Themen, die besprochen werden sollen, drehen sich vor allem um die Mensen

und insbesondere um die 2025 anstehende Schließung der Marstall-Mensa.

Der StuRa hat einen Nachtragshaushalt für 2024 beschlossen, in dem Finanzmittel für zwei Stellen im

Bereich Soziales (je 20 Wochenstunden) vorgesehen sind, um das Sozialreferat zu unterstützen und

langfristig eine gute fachliche Sozialberatung sicherzustellen. Weiter wurde über die Erhöhung der

Aufwandsentschädigung für Ehrenamtliche in der VS (vor allem Referent:innen) diskutiert. Die

Aufwandsentschädigungen wurden für einige Referate (Soziales, QSM, Gremien, IT, Lehre und Lernen)

drastisch erhöht (300-400€ pro Person pro Monat). Alle Referent:innen können jetzt mindestens

150€ Aufwandsentschädigung pro Monat beantragen (vorher 125€).

TOP 5: StuRa Beisitz Wahl

Bei vorherigen Fachschaftsvollversammlungen wurde bereits über die Neuwahl eines StuRa Beisitzes

informiert. Beim FSR hat sich für das Amt leider niemand gemeldet. Die aktuelle StuRa Vertretung der

Fachschaft erläutert nochmal, dass es gut wäre, wenn die Beisitze und die eigentliche Vertretung aus

unterschiedlichen Semestern käme, um gemeinsame Terminkonflikten vorzubeugen. Dabei wird

vorallem an die Anwesenden aus dem 2. FS appelliert, sich aufstellen zu lassen, um das

Padawan-Prinzip nutzen zu können. Daraufhin meldet sich Michaela Gabor und kommt nach vorne.

Nachdem sie einzelne Fragen der Anwesenden der FSVV beantwortet, führt die AG Wahlen die Wahl

durch. Da sich nur eine Kandidatin für das Amt aufstellt, beschließt die FSVV einstimmig, eine

einfache Wahl per Handzeichen durchzuführen. Michaela Gabor wird einstimmig gewählt und der

Fachschaftsrat entsendet sie somit als Beisitz in den StuRa. Im Falle der Abwesenheit von der

eigentlichen Vertretung ist eine:r der Beisitze für die Fachschaft stimmberechtigt.

https://www.stura.uni-heidelberg.de/wp-content/uploads/stura/Unterlagen/11_Legislatur/2024-05-21_StuRa_Unterlagen_vorlaeufig.pdf
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TOP 6: FakRat Wahl

Auf Nachfrage aus der Fachschaft stellt eine Vertreterin aus dem FakRat das Amt vor der Wahl, für die

bei der vorherigen FSVV informiert wurde, nochmal kurz vor. Der Fakultätsrat ist ein Gremium der

Fakultät und hat Vertreter:innen aus verschiedenen universitären Strukturen (Studierende,

Mitarbeitende, Professor:innen etc.). Im FakRat werden Entscheidungen für die Fakultät getroffen

(z.B. Berufungskommissionen) und Anträge aus der StuKo bestätigt.

Im FakRat für Ingenieurwissenschaften gibt es sechs Plätze für studentische Vertreter:innen. Diese

haben die einzelnen Studiengänge der Fakultät untereinander aufgeteilt, sodass jede Fachschaft

vertreten ist. MoBi hat regulär zwei Vertreter:innen.

Zu der Verteilung der Plätze kommt aus der Fachschaft die Rückfrage, wieso Matter to Life selbst

entsendet, wenn sie eigentlich Teil der Fachschaft MoBi sind. Die Vertreter:innen werden aber nicht

von der FSVV entsandt, sondern in einer formellen Wahl im Sommersemester offiziell gewählt. Um zu

kandidieren, muss die Fachschaft eine Liste mit Namen abgeben, die von mindestens zehn

Studierenden der Fachschaft unterschrieben wird. Außerdem ist es sinnvoll, wenn vor allem die

einzelnen Studiengänge im Fakultätsrat vertreten sind und nicht die einzelnen Fachschaften.

Danach ruft die Sitzungsleitung dazu auf, dass alle, die kandidieren möchten, nach vorne kommen

sollen. Neben Lea Rühl und Dana Levi, die aktuell im FakRat sind, stellen sich noch Cihan Zeyrek und

in Abwesenheit Marie Sanders zur Wahl auf. Die Anwesenden der FSVV stellen den Kandidierenden

Fragen zur Motivation, Plänen im FakRat und dem jeweiligen Lieblingspokémon.

genannte Pokémon: (Igamaro, Pikachu, Meganie, Guardevoir)

Im Anschluss führt die AG Wahlen die Wahl durch. Diese findet im Moodlekurs der Fachschaft

statt.

Gewählt wurden Lea Rühl und Cihan Zeyrek. Dana Levi und Marie Sanders werden auf dem Zettel der

Kandidierenden als Vertreterinnen eingetragen.

https://moodle.uni-heidelberg.de/course/view.php?id=20820
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TOP 7: AG Finanzen

Die Finanzer:innen der Fachschaft tragen zwei Anträge vor. Bei diesen geht es zum einen um die

Umsortierung des Geldes, das im Budgetplan für den AK MoBi Mental Health eingeplant ist und zum

anderen um die Wahl der Unterkunft für das Erstiwochenende.

Beschlusstext:

Die Fachschaft Molekulare Biotechnologie erkennt die Bedeutung des Themas psychische Gesundheit

unter Studierenden an und unterstützt daher die Initiative MoBi Mental Health. Diese Gruppe von

MoBi-Studierenden hat es sich zum Ziel gesetzt, das Bewusstsein für psychische Gesundheit im

Studium zu stärken und eine erste Anlaufstelle für Studierende zu sein, die Unterstützung und ein

offenes Ohr für ihre Sorgen suchen.

Um dieses Ziel zu erreichen, hat die Fachschaft beschlossen, 50€ aus dem Budgetposten 750.0228 für

MoBi Mental Health bereitzustellen. Diese Mittel sind für den Kauf von Snacks vorgesehen, die bei

Stammtischen und Workshops zum Einsatz kommen sollen. Von diesen Geldern können so lange

Snacks gekauft werden, bis sie aufgebraucht sind.

Diese Workshops sollen eine entspannte Atmosphäre bieten, in der MoBi-Studierende

zusammenkommen, kreativ sein und sich austauschen können. Aktivitäten wie das Basteln von

Collagen sind geplant, um einen entspannten Rahmen für den Austausch und die Förderung des

Gemeinschaftsgefühls zu schaffen.

Darüber hinaus wird die Fachschaft den MoBi Mental Health einen Lagerplatz in einem Schrank im

Fachschaftsraum zur Verfügung stellen, um die Materialien sicher und zugänglich aufzubewahren.

Mit dieser Unterstützung hofft die Fachschaft, einen positiven Beitrag zur Förderung der psychischen

Gesundheit und des Wohlbefindens der Studierenden zu leisten.

Ergebnis: Einstimmig angenommen (per Akklamation)

Für den zweiten Punkt kommen Vertreter:innen der Hauptorganisation des Erstiwochenendes nach

vorne und berichten der FSVV von den möglichen Unterkünften, mit dem Ziel, dass sich die

Fachschaft für eine entscheidet.

Beschlusstext:

Um den Erstsemestern nach einer ersten Eingewöhnungszeit ins Uni-Leben die Möglichkeit zu geben,

sich abseits vom Studium in einem privateren Rahmen kennenzulernen, soll dafür, wie in den
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vergangenen Jahren, ein Erstsemesterwochenende veranstaltet werden. Dies soll vom 22.11.24 bis

zum 24.11.24 stattfinden. Das Wochenende soll in einem Landschulheim stattfinden. Dafür standen

fünf unterschiedliche Landschulheime zur Auswahl. Die Angebote und Argumente zu den Angeboten

finden sich im Anhang.

Aufgrund der Verfügbarkeit und den Preisen kommt eigentlich nur Angebot 1 vom Landschulheim

Unterhöllgrund in Frage.

Die Fachschaft beschließt deshalb das Landschulheim Unterhöllgrund für das Wochenende vom

22.11. bis 24.11. zu reservieren.

Ergebnis: Einstimmig für Angebot 1 (Landschulheim Unterhöllgrund)

TOP 8: Senatsausschuss Gesamtfakultät

Die Feldfachschaften haben eine Gesamtfakultät, die aus den Fakultäten für Mathematik, Ingeniuers-

und Naturwissenschaften besteht. Diese Gesamtfakultät ist ein Senatsausschuss, für den eine neue

studentische Vertretung für alle betroffenen Fachschaften gesucht wird.

Wenn jemand aus der Fachschaft MoBi sich dafür aufstellen lassen möchte, so gibt es auf der StuRa

Website weitere Informationen. Dieser ist auch das entsendungsberechtigte Organ und wählt die

Person, die in das Gremium geht.

TOP 9: Sonstiges

a) Akkreditierungsverfahren

Am 13.05.2024 hat ein Extra-Treffen stattgefunden, in dem es um das Akkreditierungsverfahren ging

und Vorschläge zur Verbesserung des Studiengangs erarbeitet wurden. Diese gehen auf die vier von

der Q+ Ampel genannten Probleme des Studiengangs ein (Modularisierbarkeit, Mental Health,

Workload und studentische Beteiligung).

Der erste Vorschlag besteht darin, dass man die Praktika aus dem 4. FS weiter nach vorne zieht. Das

Biochemie-Praktikum würde in der vorlesungsfreien Zeit zwischen dem 3. und 4. FS im Anschluss an

das Molekularbiologie-Praktikum stattfinden und das Verfahrenstechnik-Praktikum zu Beginn der

Vorlesungszeit des 4. FS. Dadurch würden die Laborzeiten und das Schreiben der Protokolle aus der

Klausurenphase des 4. FS entfallen, wodurch diese weniger stressig sein soll. Bei dem Vorschlag

wurde kritisch angemerkt, dass dadurch die Semesterferien weiter eingeschränkt wurden, was zu

einer längeren Zeit ohne Semesterferien führt, da in den Sommersemesterferien in der Regel das

https://www.stura.uni-heidelberg.de/2024/01/03/mitglieder-fuer-senatsausschuesse-gesucht-2/
https://www.stura.uni-heidelberg.de/2024/01/03/mitglieder-fuer-senatsausschuesse-gesucht-2/
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Industriepraktikum ansteht. Darauf wurde jedoch erwidert, dass es sich dabei um eine Woche Labor

handeln würde und somit noch Wochen der vorlesungsfreien Zeit weiterhin frei sind.

Weiter könnte man einzelne Klausurtermine vom Ende des Semesters zum Anfang des neuen

Semesters verlegen. Dadurch würde die Klausurenphase weiter entlastet und die Arbeitsbelastung

besser verteilt. Kritisiert wurde dieser Vorschlag jedoch im Hinblick auf Nachklausuren. Diese würden

dann vermutlich während des darauffolgenden Semesters stattfinden, während vielleicht schon neue

Klausuren oder Praktika anstehen.

Um ein Mobilitätsfenster einzurichten, das ohne eine Studiumsverlängerung möglich nutzbar ist,

wurden aus dem Extratreffen das 5. und 6. FS vorgeschlagen. Dabei wäre das 6. FS eine schnelle und

das 5. FS eine etwas komplizierte, aber längerfristige Lösung.

Im 6. FS belegt man nur eine Veranstaltung. Dafür eine ausländische Alternative zu finden müsste

deutlich einfacher sein. Zudem kann man für die Masteranmeldung eine Fristverlängerung

beantragen, wodurch im Anschluss an das Auslandssemester im 6. FS die Bachelorarbeit begonnen

und dann ohne Verlängerung der MoBi Master begonnen werden kann. Da diese Lösung bisher den

MoBi Master voraussetzt bzw. einen Master, der eine ähnliche Regelung hat, ist dies die schnelle,

aber weniger elegante Lösung. Kritisiert wurde außerdem, dass diese Lösung voraussetzt, dass die

Semesterzeiten im Ausland ungefähr mit unseren übereinstimmen.

Im 5. FS liegen aktuell drei Ringvorlesungen und drei Praktika. Dafür alternative Veranstaltungen zu

finden wird deutlich schwierig bis nicht machbar. Um diese Möglichkeit doch zu gewährleisten, wäre

eine gewisse Umstrukturierung des Semesters nötig. Das Bioinfo Praktikum läuft eh online ab und das

Wirkstoff Praktikum findet in Forschungsgruppen statt. Wenn das BPC Praktikum auch in

Forschungsgruppen und nicht in universitär-geleiteten Gruppen stattfinden könnte, würde nicht nur

dessen Qualität verbessert werden, sondern auch die Möglichkeit, Alternativen im Ausland zu finden.

Die Ringvorlesungen könnte man zusätzlich vollständig online zur Verfügung stellen, sodass

Studierende diese auch im Ausland verfolgen können. Sie würden dann die reguläre Klausur zu diesen

Ringvorlesungen mitschreiben, indem eine Person an der ausländischen Universität gefunden wird,

die diese beaufsichtigt (Konzept wie Studiengang Biochemie). An der Stelle kommt aus der Fachschaft

der Einwand, dass zum Anrechnen von Lehreranstaltungen die Kompetenzen wichtig sind. Davon

ausgehend müssten generell aber auch Ringvorlesungen einfacher anzurechnen sein.

Die schonmal besprochene Aufhebung der Grenze zwischen dem 4. und 5. FS lässt sich nicht

umsetzen, da diese anscheinend von der Q+ Ampel selbst bei einem vorherigen

Akkreditierungsverfahren eingeführt wurde.
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Als letzten Vorschlag aus dem Extratreffen wird eine frühere Spezialisierung bereits im 5. FS

vorgeschlagen. Dadurch würden früher mehr Wahlmöglichkeiten gegeben sein und außerdem würde

dies ein Praktikum aus dem 5. FS rausnehmen, weil dadurch das Praktikum der Spezialisierung stärker

gewichtet werden würde, also müsste eins weichen, um die CP zu gewährleisten. Nötig dafür wäre

allerdings eine bessere Einführung in die BPC, weil dieser Spezialisierung sonst kein fairer Kampf

gegeben ist. Im 4. FS wäre dann eine anwendungsorientierte Vorlesung der BPC notwendig. Dennoch

benötigt man eine gewisse Einführung, die dann in das 3. FS fallen müsste. Dafür würde man CP von

einem Modul der speziellen Biologie nutzen und diese auf die Einführung der BPC geben. Kritik

besteht vor allem darin, dass die Biologiemodule zum einen die Module sind, die den meisten

Studierenden mehr Spaß machen und zum anderen finden viele die bestehenden Biologiemodule zu

wichtig, um sie ersetzen zu können. Weitere Kritik besteht darin, dass man sich ggf. zu früh auf ein

Gebiet spezialisiert, das dann aber auch für die Bachelorarbeit fest ist.

Im Anschluss kam aus der Fachschaft noch ein weiterer Vorschlag, bezogen auf eine

Umstrukturierung der Vorlesung Humanbiologie aus dem 1. FS. In dieser können dann

Professor:innen des Instituts Themen behandeln, die kurz ihre Forschung vorstellen. Dadurch sollen

Studierende für kommende Semester und auch für den Master motiviert werden. Diese Idee wurde

auch schon bei der Studienkoordination angesprochen, bei der dieser anscheinend gut ankam.

Zum Schluss der Diskussion wird nach der Auswahl der studentischen Vertreter:innen gefragt. Der FSR

antwortet, dass dieser diese bei der anschließenden FSR Sitzung bestimmen wird.

b) Orga Weihnachtsfeier

Ende des Jahres wird wieder die Weihnachtsfeier der Fachschaften MoBi und Pharmazie stattfinden.

Für diese wird eine Orga gesucht. Die neue Orga soll sich mit der Orga vom letzten Jahr und mit AG

Finanzen absprechen. Der Fachschaftsrat schickt einen Suchaufruf mit Informationen per Mail, sodass

man sich dann beim FSR melden kann.

c) FS T-Shirt + Bibtaschen

Der Tagesordnungspunkt FS T-Shirts + Bibtaschen wird aus Zeitgründen auf eine kommende FSVV

vertagt.
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d) FS Raum

Der Fachschaftsrat berichtet der Fachschaft, dass die FS Raum Beauftragten wegen

Nichtnachkommens ihrer Aufgaben aus ihrem Amt abgesetzt wurden. Bis das Amt neu besetzt ist,

übernimmt dieser zusammen mit AG Finanzen die Aufgaben.

e) FSR Wahlinfos

Die Kandidatur Phase für den FSR läuft seit zwei Wochen. Infos zu der anstehenden FSR Wahl findet

man auf der StuRa Website. Bei Interesse kann man sich jederzeit an den aktuellen FSR wenden.

f) Lehrproben Berufungskommission Molekulare Biologie

Am Institut soll eine neue Professur für Molekularbiologie eingerichtet werden. Die Lehrproben der in

Frage kommenden Personen finden am 06.06.2024 statt. Auch hier schickt der FSR nochmal eine Mail

mit Informationen.

g) Dekanatstreffen

Einmal pro Semester lädt das Fakultätsdekanat studentische Vertreter:innen zu einem gemeinsamen

Gespräch für einen Austausch zwischen der Fakultät und den Studiengängen ein. Das nächste Treffen

findet am 06.06.2024 statt und MoBi wird vom FSR vertreten werden. Von der Fakultät sind in der

Regel die geschäftsführende und die QM-beauftragte Person anwesend. Bei Themenwünschen kann

man sich an den FSR wenden.

Die nächste Fachschaftsvollversammlung wird voraussichtlich am Mittwoch, den 05.06.2024 um 18

Uhr stattfinden.

https://www.stura.uni-heidelberg.de/wahlen/wahlen-zum-fachschaftsrat-fsr/


Auflistung der Angebote eine Beherbergung für das Ersti-Wochenende 2024 

Angebot 1 

Unsere präferiertes Angebot, verfügbar zum erwünschten Datum. Traditionell findet das 
Ersti-Wochenende immer hier statt, daher besteht bereits Kontakt zur Vermieterin. Der 
oben genannte Preis liegt innerhalb unseres voraussichtlichen Budgets.  

 

 

 

 

 

 

  



Angebot 2 

Deutlich außerhalb des genannten Budgets 

 

 

  



Angebot 3 

Deutlich außerhalb des genannten Budgets 

 

 

 



Angebot 4 

Zum 22.11 bis 24.11 nicht mehr verfügbar 

 

 
  



Angebot 5 

Zum 22.11 bis 24.11 nicht mehr verfügbar 

 

 
 


